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Vortrag an den Ministerrat 

Zweiter Bericht der Expert:innengruppe zur Beobachtung und Analyse der 
Inflationsentwicklung (EBAI) 

Gemäß Ministerratsvortrag 12/17 vom 30. März 2022 wurde eine Expert:innengruppe zur 
Beobachtung und Analyse der Inflationsentwicklung (EBAI) eingerichtet. 

Nach dem ersten Bericht vom 13. Juni 2022 erstellte die Expert:innengruppe nunmehr 
einen zweiten Bericht, in dem neben der Aufbereitung der aktuellen 
Inflationsentwicklungen insbesondere auch die Funktionalität der Energie- und 
Treibstoffmärkte analysiert wurde. Nach einem starken Anstieg der Verbraucherpreise 
um voraussichtlich mehr als 8% im Jahr 2022 erwarten die Forschungsinstitute auch für 
das kommende Jahr abermals einen kräftigen Preisauftrieb von mehr als 6,4%. Der 
Höhepunkt des Inflationsanstieges wird um den Jahreswechsel erwartet. Die wesentlichen 
Treiber der Inflation sind nach wie vor die Preisentwicklungen auf den Energie- und 
Treibstoffmärkten. Diese Märkte standen daher auch im Fokus des zweiten Berichts der 
EBAI. 
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Wir stellen daher den 

Antrag, 

die Bundesregierung wolle den zweiten Bericht der Expert:innengruppe zur Beobachtung 
und Analyse der Inflationsentwicklung (EBAI) zustimmend zur Kenntnis nehmen, die 
Übermittlung an den an den Nationalrat, sowie die Veröffentlichung des Berichts 
genehmigen. 

29. November 2022 

Dr. Magnus Brunner, LL.M.  
Bundesminister 

Johannes Rauch  
Bundesminister 

 


	Zweiter Bericht der Expert:innengruppe zur Beobachtung und Analyse der Inflationsentwicklung (EBAI) 

